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Kurzfassung: Mit Hilfe von Magnetfeldsensoren lassen sich kostengünstige, 
robuste und verschleißfreie Positionsmessungen an mechanischen 
Systemen realisieren, wobei sehr hohe Genauigkeitsanforderungen 
erfüllt werden können. Zur weiteren Steigerung der Genauigkeit 
sowie der Robustheit gegenüber Montagetoleranzen sollen im 
Rahmen dieses Projektes Sensorarrays bestehend aus integrierten 
Magnetfeldsensoren untersucht werden. Zudem kann man 
Sensorarrays auch zur 3D-Positionsbestimmung eines bekannten 
Magneten beispielsweise für mechatronische Systeme nutzen. 
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